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Berufliches Schulzentrum Wurzen 
Schulträger: Landkreis Leipzig                                                

 

 

Berufsfachschule für Pflegeberufe 
Pflegefachfrau / Pflegefachmann 

 
Die Pflegefachfrau / der Pflegefachmann verfügt über berufliche Kompetenzen für 
die umfassende, selbständige und prozessortientierte Pflege von Menschen aller 
Altersstufen in allen Versorgungsbereichen (Generalistik). Dazu gehören Einsätze 
im Krankenhaus, in stationären Pflegeeinrichtungen, bei ambulanten Pflegediens-
ten sowie in der psychatrische Pflege und in der Versorgung von Kindern und Ju-
gendlichen. 
Nach dem zweiten Ausbildungsdrittel kann der Auszubildende die Generalistik ver-
lassen und im Vertiefungsgebiet das Ausbildungsziel „Altenpflegerin / Altenpfleger“ 
oder Gesundheits- und Kinderkrankenpflegerin / Gesundheits- und Kinderkranken-
pfleger“ wählen. 

 

Ausbildungsdauer 3 Jahre Vollzeitausbildung mit berufstheoretischen und berufspraktischen Inhal-
ten 

Zugangsvoraussetzung Realschulabschluss oder gleichwertiger Bildungsabschluss 
Hauptschulabschluss plus eine erfolgreich abgeschlossene 

• mindestens zweijährige Berufsausbildung oder 

• mindestens einjährige Assistenz- oder Helferausbildung in der Pflege 

Abschluss Pflegefachfrau / Pflegefachmann oder „Altenpflegerin / Altenpfleger“ oder „Ge-
sundheits- und Kinderkrankenpflegerin / Gesundheits- und Kinderkrankenpfleger“ 

Fächer / Lernfelder / Ausbildungsinhalte 

 

 

 

Ethik oder Evangelische Religion oder Katholische Religion 

LF 1: Ausbildungsstart – Pflegefachfrau/Pflegefachmann werden 

LF 2: Zu pflegende Menschen in der Bewegung und Selbstversorgung 
unterstützen 

LF 3: Erste Pflegeerfahrungen reflektieren verständigungsorientiert 
kommunizieren 

LF 4: Gesundheit fördern und präventiv handeln 

LF 5: Menschen in kurativen Prozessen pflegerisch unterstützen und 
Patientensicherheit stärken 

LF 6: In Akutsituationen sicher handeln  

LF 7: Rehabilitatives Pflegehandeln im interprofessionellen Team  

LF 8 Menschen in kritischen Lebenssituationen und in der letzten Le-
bensphase begleiten  

LF 9: Menschen in der Lebensgestaltung lebensweltorientiert unterstüt-
zen  

LF 10: Entwicklung und Gesundheit in Kindheit und Jugend in Pflegesitu-
ationen fördern  

LF 11: Menschen mit psychischen Gesundheitsproblemen und kogniti-
ven Beeinträchtigungen personenzentriert und lebensweltbezo-
gen unterstützen 

Wahlpflichtbereich 

Berufspraktische Ausbildung 

 
Anmeldung Der Ausbildungsvertrag wird mit einem Krankenhaus, einem Pflegeheim oder ei-

nem ambulanten Pflegedienst abgeschlossen. 

Zusätzliche Auskünfte Fachleiterin Wirtschaft und Sozialwesen, Frau Sabine Keil 


